
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

47 (16.2.1911) Drittes Blatt



VezugSpreis:

Trägerlohn
Expeditionabgeholt

diePost zugestellt
- Mk. 2.22,

Postschalt. Mk. 1 .80.
GinMummcr 10 Pfg.

bkbakrionruExpebikioin
Mittcrstraste Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige « :
die einspaltige Petitzeile
oderderenRaum15Pfg .
Rellamezci!e 4V Pfennig.
Lokalanzeigen billiger .

Rabatt nach Tarif.
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags, kleinere
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsvrechanschlüsse :
Expedition Nr . LOS .
Redaktion Nr . 2094 .

Drittes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag , den 10 . Februar 1911 . 108. Jahrgang Nummer 47

Aus dem Stadtkreise.
Prolestversammluna . Man schreibt uns : Am 8.

Juli 1910 hat die Zweite Kammer der Landstände
den einstimmigen Beschluß gefaßt, daß die „Kleine
Spitalstraßr

" aufgehoben werden soll. Da aber bis
hkvte vom Ministerium des Innern keine definitiven
Anstalten getroffen wurden , die öffentlichen Häuser
-u entfernen, so hat der Bürgerverein der
Altstadt beschlossen, in nächster Zeit eine große
öffentliche Protestverfammlung abzuhalten, wobet
sämtliche 43 Vereine, welche die Landtagspetition
unterzeichnet haben, Protest erheben werden. Ein
hervorragender Redner wird die Behandlung , welche
- je Petition beim Ministerium , Bezirksamt und
Stadtrat erfahren hat, einer eingehenden Kritik unter¬
ziehen, ebenso die Entscheidung der Großh . Staats¬
anwaltschaft , betreffend eine Anzeige nach 8 180
(Kuppelei ) . Sagt doch das Reichsgericht , selbst dann,
wenn die Polizei Bordelle duldet, dürfen die Be¬
sitzer nicht für straffrei erklärt werden. Es ist auch
zu bedenken , welcher Zustand geschaffen wird durch die
Errichtung einer neuen Gewerbeschule in der aller¬
nächsten Nähe der öffentlichen Häuser. Dazu kom¬
men noch die Schädigungen der Hausbesitzer und Ge¬
schäftsinhaber der angrenzenden Straßen . Die An¬
wohner sind meist arme Arbeiter mit zahlreicher Fa¬
milie, die wegen der billigeren Wohnungen in dieses
gefährdete Quartier ziehen. Das sollten wobrbcift
Gründe genug sein für die Beseitigung dieses öffent¬
lich »" Sleroernmes .

Kaiser und Bundesrat . ihre Stellung im Reich ,
ihre Macht und deren Begrenzung , wie sie sich aus
der Verfassung ergeben — darüber hat kürzlich vor
einer stattlichen Versammlung im Alldeutschen Ver¬
balst» Herr Dr . Fellmeth geredet . Einem beson¬
ders geäußerten Wunsche entsprechend hat er dabei
Elsaß - Lothringen ausführlich behandelt, was
nach dem Dortrag aus dem Kreise der Versammlung
heraus zu weiteren Erörterungen Beranlassung gab .
— Am kommenden Freitag , den 17. d. Mts ., pünktlich
S Uhr abends , findet der 4 . Vortrag des Herrn Dr.
Fellmech statt und zwar über den Reichstag .
Jedermann , vor allem auch unseren jungen Kausleu-
ten, sei der Besuch bestens empfohlen. Der beschei¬
dene Eintrittspreis von 50 I , der zur Deckung der
Unkosten vom Alldeutschen Verband am Eingang des
Saales (Schrempp 3) erhoben wird , läßt sich fiir die
unerläßliche staatsbürgerliche Erziehung
noch erschwingen — auch neben den großen Opfern
für Prinz Karneval.

Großh . Konservatorium für Musik. Am Dienstag,
den 14. Februar , abends 6 )4 Uhr , fand im Saale
der Anstalt ein Vorspiel der Vorbereitungsklassen statt,
das folgendes Programm hatte : 1 . Gondellied von
F . Mendelssohn-Bartholdy (Nelly Neu) ; 2 . s ) Bourröe
für Violine von G . F . Händel, d) Bourrse von
I . S . Bach (Robert Borel ) ; 3 . Rast von C . Gurlitt
(Bertha Massinger) : 4 . Sonate 1 . Satz für Violine
und Klavier von I - Haydn (Willy Götz und Frieda
Schölch) : 5. Rigaudon von Parlow (Beatrice Eitel) ;
6. Berceuse für Violine von B . Godard (Friedrich
Fischer) : 7. Venetianisches Gondellied von F . Men-
delssohn -Bartholdy (Erna Massinger) : 8. Rondo für
Violine von Weiß (Gertrud Becker) : 9 . Sonatine von
I . W . Häßler (Dori Fikentscher ) ; 10. Fantasie für
Violine von L . Krön (Max Heintz) : 11 . Serenade
für Piston von Gounod-BÄa (Taver Lang) : 12 .
Somtte D-Dur , 4 händig, von A. Diabellr (Auguste
von der Heydt und Käte Kirchgeßner.

Durchgegangen sind Dienstag abend vor einer
Wirtschaft der Gartenstraße zwei vor ein Geschäfts¬
fuhrwerk gespannte Pferde , die vom Kutscher ohne
Aussicht auf der Straße aufgestellt worden waren .
Sie rannten mit dem Fuhrwerk gegen die geschlos¬
sene Schrank« des Bahnübergangs an der Beiert¬
heimer Allee und Gartenstraße , wo sich eines der
Pferde losriß . Es konnte bald darauf auf dem Bahn¬
körper wieder eingefangen werden. Personen wur¬
den nicht verletzt , dagegen ist die Schranke des Bahn¬
übergangs stark beschädigt worden.

Schwindler. Der 22 Jahre alle Ludwig Friedrich
Mein ; er von hier, der sich schon viele Schwinde¬
leien zu Schulden kommen lieh , aber wegen seines
Geisteszustandes stets außer Verfolgung gesetzt wer¬
den mußte , hat sich in letzter Zeit wiederum Waren
erschwindelt , die er wieder in Wirtschaften für Zech-
schulden hinterlegte . Zu seinen Betrügereien benützt »
er gerne Soldaten oder geht selbst in Uniform.

Diebstähle. In der Nacht zum 13 . d . Mts . wurde
in der Humboldtstraße ein 2jühriger, brauner Jagd¬
hund, der aus den Namen „Feldmann " hört , im Werte
von 300 .ll gestohlen . — In der Zeit vom 6. bis.
II . d. Mts . kam aus einem Bureau Zähringerstraße
6S ein Einhundertmarkschein abhanden.

Apollo-Theater . Man schreibt uns : Ab heute fin¬
det wieder ein Programmwechsel statt. Es bringt
nur erstklassige Spezialitäten unter andern das Gast¬
spiel Miß „Fregoli a"

, Amerikas größte Berwand-
lungsschauspielerin, mit ihrem reichhaltigen Reper¬
toire. Sie spielt u . a . „Der Blitzkellner "

, ein Drama
in emem Hotel, stellt eine Reihe von Komponisten
dar usw . Trotz dieses Riesenprogramms keine er¬
höhten Eintrittspreise .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Arbeikerbildungsverein. Ueber „Moderne

Zahnheilkunde" sprach vor einer großen Zuhörerschar
Zahnarzt Adolf Heinsheime r. Der Redner sucht
die Tatsache der großen Zunahme der Zahnfäule
ZU erklären, die er in der Hauptsache auf die Ueber -
handnahm« der künstlichen Ernährung der Säuglinge
zurückführt . An Hand reichen statistischen Materials
wurde der Beweis erbracht, daß die künstlich er¬
nährten Kinder 2574 mehr schlechte Zähne haben,
als die gestillten Kinder. Schon vor der Geburt soll¬
ten angehende Mütter den Bau der Zähne ihrer
Kinder durch Phosphor - und kalkreiche Nahrung be¬
einflussen . Auch den Milchzähnen müßte wegen ihres

innigen Zusammenhangs mit den bleibenden Zähnen
die gleiche Sorgfalt entgegengebracht werden, wie sie
bei Erwachsenen unumgänglich notwendig ist. Redner
schildert den Zusammenhang zwischen den allgemeinen
Erkrankungen des Körpers und den Erkrankungen
der Zähne . Ist es doch festgestellt , daß die tuberkulöse
Infektion durch hohle Zähne entstehen kann. Wenn
trotz aller Zahnpflege die Zähne zugrunde gehen, lie¬
gen die Ursachen in der falschen Ernährung , in der
Degeneration und im geringen Kalkgehalt« des Was¬
sers . Die heutige Ernährung führt dem Körper zu¬
viel Eiweiß und Stärke zu : sie müßte wieder so
gestaltet werden, daß der Organismus wieder die
nötigen Salze und Kolke erhält , vor allem durch
Schwarzbrot und die kleberreichen Hülsenfrüchte . Auch
müßten die Stadtverwaltungen mehr Wert auf die
Anlage harter Trinkwasser legen, die den für den
Knochenbau nötigen Kalk enthalten . Zu begrüßen
ist es, daß sich allinählich die Erkenntnis Bahn bricht,
wie wichtig gute Zähne für den Gefamtorganismus
sind. Diese Erkenntnis hat auch bewirkt, daß in
Deutschland schon über 80 Schulzahnkliniken errichtet
wurden . Die gemeinverständlichen Ausführungen
wurden durch gute Lichtbilder wesentlich unterstützt
und trugen dem Vortragenden reichsten Beifall der
Zuhörer ein .

—v . Karlsruher Llederkranz. Eine zahlreiche
Menschenmenge strömte am Samstag abend der städt .
Feschalle zu , um teilzunehmen an dem Kostümfest
des Vereins , dem der Gedanke: „Karneval in Vene¬
dig" zugrunde gelegt war . Man hatte die Fesseln
des Alltäglichen abgestreift, und gab sich einer fröh¬
lichen, ungezwungenen Unterhaltung hin . Bald ent¬
wickelte sich ein Leben und Treiben , wie es in die
gegenwärtige Faschingszeit so recht hineinpaßt . In
einem ganz anderen Bilde zeigte sich der große Fest¬
hallesaal mit dem Podium . Ringherum , an den sonst
öden Pfeilern , pranaten schöne Lorbeerbäume in
Kugel - und Pyramidenform , die entgegen ihrer son¬
stigen Unfruchtbarkeit, reichliche Früchte von Orangen
trugen — und einen lebhaften Eindruck hervorriefen.
Die Pfeiler waren durch Ketten farbiger Lampions
miteinander verbunden . Das Podium war umgebaut
in eine große Terrasse, deren Hintergrund der Kanal
Grande in Venedig bildete . Weiter hinten zeigte sich
die mächtige Kuppel der Kirche Santa Maria Mag¬
giore. Auf einer breiten Freitreppe gelangte man zu
der stufenartig aufsteigenden Terrasse, die gleichfalls
mit Lorbeerbäumen reich geschmückt war und lauschige
Plätzchen barg . Der Mond erstrahlte in seinem hell¬
sten Glanze und warf sein mildes Licht über die ganze
Landschaft , wodurch ein farbenprächtiges Bild ge¬
schaffen wurde , das ganz venetianischen Charakter
trug. Es machte einen geradezu bezaubernden Ein¬
druck, wenn man im Halbdunkel des Saales das
prächtige Bild beschaute . Die wunderbare Dekoration
übte einen besonderen Reiz auf die Teilnehmer aus .
Ihr ist es auch in der Hauptsache zu danken , daß sich
eine Stimmung entfaltete, die auch den Melancholiker
mit fortriß Ein reich ausgestatteter Glückshafen auf
der einen, eine Sektbude auf der anderen Seite des
Podiums vervollständigten das Ganze . Während die
Herren größtenteils im Ballanzug mit der obligato¬
rischen humoristischen Kopfbedeckung erschienen waren ,
hatten sich die Damen kostümiert. Die italienische
Tracht war vorherrschend. Dazu gesellten sich aber
auch Vertreterinnen anderer Nationen . Während der
Tanzpause ließ eine neapolitanische Mandolinentruppe
ihre heiteren Weisen erklingen und brachte bald am
Ufer des Kanals , bald auf der Terrasse, im Saale oder
in der gemütlich eingerichteten alldeutschen Weinstube
Serenaden dar . Eine Lampionpolonaise , an der sich
etwa 400 Paare beteiligten, beschloß den ersten Teil
der Unterhaltung . Jetzt wurden die Pforten zur
„Osteria tunnello " geöffnet und man ließ die Zügel
erst recht schießen . Es zeigte sich gar bald, daß das
italienische Volk, das sich hier ein Rendezvous ge¬
geben hatte , einen ganz unheimlichen Bierdurst ent¬
wickelte. Das war ein Wogen, ein Hin- und Her¬
schieben, ein Knäuel von Menschen, aus dem man sich
nur schwer hindurcharbeiten konnte . Bis zum Schluffe ,
hielt die Feststimmung an und als die letzten Akkorde
des Schluhwalzers der Leibgrenadierkapelle, die die
Ballmusik gestellt hatte , verklungen waren , war eine
Lichtung der Reihen kaum bemerkbar. Die Anord¬
nung des Festes lag in den Händen des Herrn Kar¬
rer und Architekt Beil er hatte den dekorativen
Teil zur Ausführung übernommen . Beide Herren
haben ihre Aufgabe aufs Glänzendste gelöst , wofür
ihnen an dieser Stelle der Dank aller Festteilnehmer
ausgesprochen sei. Würdig kann sich diese Veranstal¬
tung des rührigen Vereins den bisherigen anreihen
und noch lange wird die Erinnerung bei den Teil¬
nehmern an d>ese schönen Stunden nachklingen.

Skandesbuch -Auszüge .
Geburten : 10. Febr . : Wilhelm Heinrich, Baker

Heinr . Maier , Kaufmann . — 11 . Febr . : Emil
Eugen , Vater Joh . Diefenbachs r, Kutscher ;
Hilda Luise , Vater Karl Gugel , Gendarm ; Hed¬
wig Anna Dora , Vater Alfred Walz , Maler¬
meister; Friedrich, Vater Aug . Friedr . Fre i , Mau¬
rer . — 12. Febr . : Hedwig Oliva, Vater Mathäus Ruf ,
Bahnarbeiter : Hedwig Frieda , Vater Rob . Emil
Pisot , Werkmeister. — 13 . Febr . : Lina , Vater
Aug. Munk , Metalldrucker: Hans , Baker Fritz
Münch , Kaufmann .

Todesfälle: 14. Febr . : Willi , alt 4 Monate 18 Tage,
Vater Will). Belte , Schlosser ; Gertrud Eberle ,
alt 75 Jahre , Witwe des Wirts Friedr . Eberle.

Veerdigungszeil und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Donnerstag , den 16 . Februar 1911 .
11 Uhr: Gertrud Eberle , Gastwirts -Witwe,
Hirschstraße 67 , 1 . Stock .

Karlsruher kunstleben.
Großh . ßosiheaker.

Die Meistersinger .
Für den Todestag von Rich . Wagner (13 . Febr .l

stand ursprünglich Walküre auf dem Theaterzettel.

Ein Herr Salemus aus Riga sollte auf Engagement
singen . Die Leistungen müssen aber , wie verlautet ,
in der Probe derartig gewesen sein , daß man den
Sängersmann wieder ziehen lieh. Wegen verschie¬
dener Jnfluenzaerkrankungen , die auch dem Hof¬
theaterpersonal nicht erspart bleiben, mußte man noch
obendrein am Aufführungstage selbst zu einer Aende-

rung des Repertoirs schreiten . Den Charakter eines
festlichen Ereignisses — und das war doch eigentlich
der Zweck des Abends — trug die Ausführung nicht .
Man konnte das eigentlich unter den gegebenen Ver¬
hältnissen auch kaum erwarten . Zieht man diese in
Betracht, so darf inan mit dem Verlaus der Vorstel¬
lung, für die Herr Reichwein zeichnete , im allge¬
meinen zufrieden sein. Fehlten auch dem orchestralen
Part große, packende Momente , sickerten auch da und
dort Differenzen, wenn auch nur geringfügiger Art ,
zwischen Bühne und Orchester und seinem Leiter durch ,
so war doch eine bemerkenswerte Frische erfreulich.
Bei der Begrüßung der Meister im 1. Akt, der Er¬
klärung der Tabulatur , wäre eine klügere Mäßigung
der orchestralen Mittel dem Sprechgesang nur zu stat¬
ten gekommen . Auch gegen die nicht allzu ausgiebige
Stimme von Frl . Mohlendorff vom Straßburger
Stadttheater , brandeten zumal in der Szene vor dem
Haus von Hans Sachs die orchestralen Wogen allzu¬
stark an und vereitelten Ton und Wort . Die Künst¬
lerin selbst, eine etwas kleine Erscheinung, zeichnete
die Eva mit matteren Farben , als wir dies hier ge¬
wohnt sind, verriet auch in hastigen Bewegungen ein
noch nicht ausgereistes Spiel . Ihrem Gesang ist eine
persönliche Note nicht abzusprechen, wenn auch die
Höhe noch nicht fest steht und die Mittellage beson¬
ders aus i. u, ü flach klingt. Immerhin verstand sie
durch die Art ihrer musikalischen und darstellerischen
Verkörperung das Interesse der Hörer wach zu halten.
Ihrer tadellosen Atemführung ist nicht zum mindesten
das gute Gelingen des Quintetts zu verdanken. — Die
übrige Besetzung wurde erst kürzlich eingehend be-
sprachen . Hff.

Großh. Hoflhealer zu Karlsruhe.
Donnerstag, den 16. Februar 1911.

40 . AtonnrmentS -Vorstelluiig »er Adtrll. M
(graue AvomiemrntskarttM .

Madame Butterfly .
Tragödie einer Japanerin (nach John L> Lang und
David Belasco ) in 8 Akten von L. Jllica und G .

Giacosa , Deutsch von Alfred Brüggemann .
Musik von Giacomo Puccinr .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter DumaS .

Personen :
Cho-Cho San , genannt Butterfly . . Gisella TercS .
Suzuki, Cl»o Cho-Sans Dienerin . Rosa Ethofer.
Kate Linkcrton . Olga KaUensee.
K. B. Linkerton, Leutnant in der

Marine der U.S .A. . *)
Sharpleß, Konsul der Vereinigten

Staaten in Nagasaki . Jan van Gorkom .
Goro Nakodo . Hans Bussard.
Der Fürst Uamadori . Eduard Schüller.
Onkel Bonze . Franz Roha.
Nakusidö . Friedrich Erl.
Der Kaiserliche Kommissär . . . Ad . Bodenmüller.
Der Standesbeamte . Alfred Müller .
Die Mutter Cho-Cho-SanS . . . Emilie Klumpp .
Die Tante . Magdalene Bauer .
Die Base . Frieda Meyer.

Verwandte , Freunde und Freundinnen von Cho - Cho-
San , Diener.

Nagasaki . — In unserer Zeit .
Die neuen Dekorationen sind von Albert Wolf entworfen

und ausgeführt.
Die neuen Kostüme sind nach Entwürfen von August Groh
in den Schneiderwerkstätten des Hostheaters hergestellt

worden .
*) F . B - Linkerton : Paul Seidler vom Stadttheater

in Zürich als East .
Pause nach dem ersten Akt.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an
der Tages- und Abendkasse zu haben.
Anfang : str8 Uhr. Ende: 10 Uhr.

Kasse -Eröffnung 7 Uhr.
Preise der Piäye : Balkon : l . Abt. -4 6.—

Sperrsitz : I. Abt. <4 4 50 usw.

Spielplan des Großh . Hofiheakers.
->) In Karlsruhe .

Donnerstag , 16 . Febr . 6 . 40 . „Madame
Butterfly "

, Tragödie einer Japanerin in 3 Akten von
Puccini . -48 bis 10.

Freitag . 17. Febr . 6 . 39. „Wienerinnen ", Lust¬
spiel in 3 Akten von Hermann Bahr . -48 bis nach 10.

Samstag , 18. Febr . 19. Vorstellung außer
Abonnement. Zu ermäßigten Preisen . „Der böse
Geist Lumpazi vagabundus oder das liederliche Klee¬
blatt "

, Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von
Nestroy. Musik von Adolf Müller . 548 bis geg . -411 .

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den
14 . Febr ., vormittags 9 Uhr an . Von Donnerstag ,
den 16. Febr . , vormittags 9 Uhr an , werden für diese
Borstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Sonntag , 19 . Febr . ^1 . 42. „Aida "
, große

Oper in 4 Akten von Berdi . -47 bis nach -410 .
Montag , 20. Febr . 6 . 41 . „Kyritz-Pyritz "

, Posse
mit Gesang in 3 Akten von Wilken und Iustinus ,
Musik von Michaelis. -48 bis 10.

Eintrittspreise
am 16. und 19 . Februar Balkon 1 . Abt. 6 «K ,

Sperrsitz 1 . Abt. 4 -tt 50
am 17. und 20 . Februar Balkon 1 . Abteilung 6

Sperrsitz 1. Abt. 4 -K ;
am 18. Febr . Balkon 1 . Abt. 2 -4 50 Sperrsitz

1 . Abt. 2 -it .

b) In Baden-Baden.
Donnerstag , 16. Febr . .19 . Abonnements¬

vorstellung. Zum Gedächtnis von Roderich Be -
nedix . Neu einstudiert: „Der Detter"

, Lustspiel in
3 Akten von Roderich Benedix . — Neu emstudiert :
„Die Dienstboten "

. Lustspiel in 1 Akt von Roderich
Benedix. 7 bis nach -410.

Spork.
Rasenspiele.

Karlsruhe , 15. Febr . Zum ersten Mal seit einer
Reihe von Jahren tritt die Karlsruher „Frankonia ",
der einst so mächtige Gegner des Karlsruher Fußball¬
vereins , aus dem Sportplatz des Vereins gegen die¬
len an . „Frankonia " hatte vor einigen Jahren das
Unglück , durch Abgang einiger guter Spieler aus
der J . -Klasse ausscheiden zu müssen . Gegenwärtig
ist die Mannschaft wieder sehr gut und hat begründete
Aussichten , wieder in die ^ .-Klasse auszusteigen.
Die Begegnung mit der spielstarken 2. Mannschaft
des Karlsruher Fuhballvereins wird wohl ein Prüf¬
stein für ihr Können sein.

Wintersport.
Triberg , 15 . Febr . Der auf letzten Sonntag zum

5 . Wintersportfest angesagte Sonderzug nach
Triberg mußte ungenügender Beteiligung wegen
ausfallen . Mit Rücksicht darauf, daß sich immerhin
aus Mannheim , Karlsruhe , Rastatt , Baden -Baden
180 Teilnehmer gemeldet haben, wird der Versuch ,
einen Extrazug von Karlsruhe nach Triberg zu führen ,
am kommenden Sonntag , den 19. d . Mts . , an wel¬
chem bei günstigen Witterungs - und Schneeverhält ,
nissen in Triberg ein großes Bosleighrennen ver¬
anstaltet wird, wiederholt werden.

Luftfahrt.
Frankfurt o. 15. Febr. Die Stadtverordneten

genehmigten heute einen Vertrag mit der Deut¬
schen Luftschiffahrts - Aktiengesell -
schaft (Delag), wonach dieser auf 30 Jahre ein Ge¬
lände westlich des Rebstöcker Waldes eingeräumt wird ,
um daselbst eine Luftschifserhalle zu errichten
und von hier aus Luftfahrten zu veranstalten .

Neueste Nachrichten.
Nochmals der Berliner Professorenstreit .

Berlin , 15. Febr . Professor Bernhard versen¬
det einer Blättermeldung zufolge eine Erklärung ,
worin er die Darlegung des Professors Sering im
Landesökonomiekollegium als irreführend bezeichnet ,
während er es im übrigen zur Zeit ablehnt , in eine
öffentliche Diskussion der ganzen Angelegenheit ein-
zutreten . Er erwähnt , daß seine Fachgenossen hinter
seinem Rücken an eine Reihe auswärtiger akademischer
Lehrer ein Rundschreiben mit vertraulichen Doku¬
menten versandt hätten, das durch Entstellungen
und durch Unterdrückung wahrer Tat¬
sachen , sowie durch falsche Behauptungen in wei¬
ten Kreisen falsche Vorstellungen zu erwecken
geeignet sei. In ähnlicher Weise sei im Juli 1910
verfahren worden. Er sei nunmehr zu neuen Schrit¬
ten gezwungen, begnüge sich aber vorläufig damit ,
der Oeffentlichkeit gegenüber festzustellen , daß her
Unterrichtsminister nach eingehender Untersuchung
des gesamten Materials keinen Anlaß hatte, gegen ihn
in irgendeiner Weis« einzuschreiten .

Graf v. Pfeil verabschiedet.
Berlin , 15. Febr . Graf v . Pfeil, der durch die von

seiner Frau angestrengten Prozesse die Oeffentlichkeit
wiederholt unliebsam beschäftigt hat , ist vom Ehren¬
rat mit schlichtem Abschied ohne Pension und mit
Verlust des Rechtes auf Tragung der Uniform aus
dem Militärdienst entlassen worden. Der Kaiser hat
von seinem Begnadigungsrecht nur insoweit Gebrauch
gemacht, als er dem Grafen den Titel Hauptmann
a. D . belassen hat.

Freilassung Durands .
Paris , 15. Febr . Die Revisionskommission trat

heute vormittag im Justizministerium zusammen, um
die Akten im Falle Durand zu prüfen . Am Schluß
der Sitzung entschied der Iustizminifter , nachdem er
Kenntnis von den in der Kommission gezogenen Fol¬
gerungen genommen hatte, die Akten dem Kassations¬
hof zu überweisen . Er ordnete ferner in einem Tele¬
gramm an den Generalstaotsanwalt in Rouen die
Freilassung Durands an.

verschiedene Meldungen .
Berlin, 15. Febr . Emil Masse , der frühere

langjährige Mitinhaber der Firma Rudolf Mosse,
ist heute nachmittag gestorben .

Berlin , 15. Febr . Die Abendblätter veröffentlichen
eine Erwiderung der Professoren Wagner , von
Schm oller und Sering gegen die in einem hie¬
sigen Morgenblatte veröffentlichte Erklärung des
Professors Bernhard . Dieser habe sich damit be¬
gnügt , die Seringschen Ausführungen im Landes¬
ökonomiekollegium als irreführend zu bezeichnen und
versucht , die Schwäche seiner Position in öffentlichen
Angriffen zu verdecken. Das Rundschreiben der drei
Unterzeichneten an eine Anzahl akademischer Lehrer ,
das den wörtlichen Abdruck des Urteils der akademi¬
schen Kommission gegen Professor Bernhard enthielt ,
wurde erst erlassen als Professor Bernhard dem
Appell an sein Ehrgefühl nicht entsprach und die fal¬
schen irreführenden Berichte der für ihn parteinehmen¬
den Blätter nicht korrigiert wurden . Die versand¬
ten Dokumente waren nicht diskret. Aus Schonung
für Professor Bernhard habe man sich bisher mit einer
beschränkten Oeffentlichkeit begnügt.



Berlin , 15. Febr . Wie das „Verl . Tageblatt " mel¬
det , herrscht in Berlin zurzeit eine Influenza ,
epidemie . Etwa 12 000 bis 14 000 Personen sind
erkrankt . Die Krankheit zeigt heftigere Symptome .
Die Sterblichkeit ist größer als im Vorjahre .

Köln . 15. Febr . Drei Fleischerlehrling «, welche ln
einer Wirtschaft in der Gegend von Solingen etwas
schuldig geblieben waren und deshalb von zwei Poli¬
zeibeamten verfolgt wurden , setzten sich unterwegs zur
Wehr und versuchten die Polizeibeamten
zu erschießen . Darauf richteten sie die Waffe
gegen sich selbst. Einer war sofort tot , ein anderer
starb nach wenigen Stunden , während der dritte un¬
verletzt blieb .

Köln , 15. Febr . Die amtlichen Nachforschungen
der Behörden über das Verschwinden des
Ersten Staatsanwalts Richard haben an
die Ostsee geführt . Staatsanwalt Richard hat auf
einem Ueberseedampfer in Stettin ein Billet gelöst
und sich wahrscheinlich in der Nacht unbemerkt in die
See gestürzt .

Rom . 15. Febr . KönigPetervonSerbien
ist heute nachmittag hier eingetroffen und vom König
Viktor Emanuel feierlich empfangen worden .

Drei Me zusammengesahren.
Paris . 14. Febr . Der nachmittags gegen 5 Uhr von

Paris nach Brest ab gehende Expreßzug stieß gegen
6X Uhr in Station Gourville bei Chartres mit
einem Güterzug zusammen . Beide Züge
fingen Feuer und verbrannten vollständig bis auf
den Speisewagen des Expreßzuges . Die Zahl der
Verwundeten ist sehr groß .

Pari ». 14. Febr . (10.30 Uhr abends .) Zu dem
Eisenbahnunglück bei Chartres wird noch gemeldet :
Als der Güterzug dem Expreßzug ausweichen wollte ,
fuhr chm dieser, der eine Geschwindigkeit von 80
Kilometern hatte , in die Seite . In demselben
Augenblick fuhr ein dritter Zug aus
diese beiden Züge auf . Von den Reisenden
des dritten Zuges wurde niemand verletzt .

Gourville , 14. Febr . (11LV Uhr abends .) Drei
Leichen sind identifiziert worden , die übrigen sind
gänzlich verbrannt . Der Zusammenstoß erfolgte mit
furchtbarem Getöse . Mehrere Wagen des Expreß -
zuges wurden sofort verbrannt . Der Speisewagen
schob sich auf zwei andere Waggons , worauf der
Brand ausbrach .

Gourville . 15 . Febr . Um Mitternacht zählte man
1V Tote und gegen 20 Verwundete . Es ist fast sicher,
daß sich noch mehr Opfer unter den Trümmern b«
finden . Die in Brand geratenen Wagen brennen
immer noch.

Pari », 15. Febr . Nach den letzten Nachrichten
Wer die auf der verstaatlichen Westbahn ftattgehabte
Katastrophe von Courville beträgt die Zahl der
Toten zwölf und die der Verletzten fünf¬
zehn . — Der „Figaro " schreibt anläßlich dH
Katastrophe : Es vergeht keine Woche , ohne daß sich
irgend ein Unfall auf dieser unglückseligen Bahn er¬
eignet . Wenn dabei nicht immer Menschenleben zu
Grunde gehen , so ist das lediglich dem Zufall zu ver¬
danken . Die Verantwortlichkeit des
Staates ist darum nicht gering : wenn der
Staat wirklich unfähig ist, die Sicherheit der Reisenden
zu verbürgen , dann muß er zum mindesten dafür sor¬
gen , die Gefahren , von denen dir Reisenden bedroht
sind, nicht noch zu vergrößern . Der Staat muß die
Zahl der Züge und deren Geschwindigkeit verringern
und die Zahl der Aufenthalte vermehren . Der Ver¬
kehr wird zwar darunter leiden und man wird die
Unfähigkeit des Staates verwünschen , der ein indu¬
strielles Unternehmen leitet , das offenbar über seine
Kräfte hinausgeht . Aber zum mindesten darf man
hoffen , daß man keine Toten mehr zu beklagen haben
wird .

Courville , 15 . Febr . Der Direktor der Staatsbahn
erklärte , die Verantwortung für das

estrige Eisenbahnunglück trügen der
okomotivführer des ausfahrenden

Zuges , der das Signal nicht beachtete , und der
Stationsvorsteher von Courville , der
den Güterzug zur Zeit der Durchfahrt des Schnell¬
zuges rangieren ließ . Der Lokomotivführer erklärte
dem Staatsanwalt , er habe infolge des durch den
Wind niedergeschlagenen Rauches die Signalscheibe
nicht geschen . Das Feuer war um Mitternacht ge¬
löscht. Drei Verunglückte befinden sich noch unter den
Trümmern . Von den im Krankenhaus « untergebwch -
ten Personen schweben 4 in Lebensgefahr .

Courville , 15. Febr . Ein löjähriger Junge , der
bei dem Eisenbahnunglück verletzt wurde , ist heute
früh gestorben . Die Aufräumungsarbeiten werden
längere Zeit in Anspruch nehmen . Es sind noch ver¬
schiedene Leichenteile gefunden worden , deren Iden¬
tifizierung sich sehr schwer bewerkstelligen läßt . Ein
Reisender verlor seine Frau und seine Schwieger ,
tochter , die erst seit Samstag verheiratet war . Auch
befinden sich drei Personen seiner Begleitung unter
den Toten , ferner vier weitere Mitglieder seiner
Familie .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 15. Fchr .

Am Bundesratstische Staatssekretär v. Tirpitz .
Präsident Gras v . Schwerin - Läwitz eröffnet die
Sitzung 1.18 Uhr .

Die zweite
Lesung de» Illarineetats

wird fortgesetzt.

Die Beratung beginnt mit der Abstimmung über
Kapitel 45, Titel 1 (Gehalt des Staatssekretärs ), Kapitel
51 (Verpflegung und Besoldung ), Kapitel 52 , Titel 1
(Tafelgelder ), Titel 2 (Schiffsverpflegung und Zula¬
gen), Titel 2a (Stellenzulagen und Löhnungszuschusse ) .
Ueber den sozialdemokratischen und forffchritttichen
Antrag betreffend die Wiederherstellung der
Heizerzulagen in voller Höhe wird na¬
mentlich abgeftimmt . Die Kommission beantragt Er¬
höhung um die Hälfte . Bei der namentlichen Ab¬
stimmung werden 281 Stimmen abgegeben . 115 Ab¬
geordnete stimmen dafür , 162 dagegen , 4 Abgeordnete
enthalten sich der Abstimmung . Der Antrag ist
somit abgelehnt . Die Kommissionssassung findet
Annahme und die genannten Titel werden bewilligt .
Bei Titel 45 werden an Stelle von 3 Registratoren
nur 3 Registratorenassistenten bewilligt und die An¬
stellung von 4 Kanzleisekretären gestrichen . Abgelehnt
wird ein Antrag , die Posten erst später zu streichen ,
obwohl Staatssekretär Tirpitz für diesen eingetreten
war mit Rücksicht auf die im Amte bereits befindlichen
Beamten . Eine Resolution betreffend die Neuord¬
nung der Arbeitszeit der Beamten und Verbilligung
der Kanzleiarbeiten findet Annahme . Zu Titel 52
betreffend Detriebs -Reinigungs - und Beleuchtungs¬
material begründet

Abg . Hue (Soz .) eine Resolution seiner Partei ,
bei Festsetzung oder Neuordnung von Arbeitsbedin¬
gungen im Marinebetrieb die Arbeitsausschüsse Mit¬
wirken zu lasten . Neulieserungen sollen solche Firmen
nicht erhalten » welche den gesetzlichen Vorschriften hin¬
sichtlich der Arbeitsbedingungen nicht genügen und
die Tarifverträge nicht einhalten . In das Geschäfts¬
gebaren der Firma Krupp mit den Riefengewinnen
der Familie sollte mehr hineingeleuchtet werden .
Durch die Annahme unserer Resolution handeln Sie
im Intereste weiter Schichten des Volkes .

Staatssekretär v . Tirpitz : Keine Firma hat so¬
viel für ihre Arbeiter getan , als die Firma Krupp .
Groß sind allerdings die Gewinne , groß sind aber auch
die Kapitalanlagen . Die Marine vergibt ihre Lie¬
ferungen heute schon an Firmen , die hinsichtlich der
Arbeitsbedingungen die gesetzlichen Vorschriften ein¬
halten . Im einzelnen können wir dies aber nicht
überwachen . Diese Ueberwachung ist Sache der Lan¬
desregierungen . Auf den Abschluß von Tarifverträ¬
gen hinzuwirken , wird Sache aller Restarts der Reichs¬
regierung sein. Heute schon regeln wir die Arbeits¬
bedingungen für iste Arbeiten der Marine unter Mit¬
wirkung der Ausschüsse. Im allgemeinen kommen
wir also den Forderungen der Resolution nach.

Abg . Giesberts (Ztr .) tritt gleichfalls für die
weitestgehende Heranziehung der Arbeiterausschüst «
ein . Festzustellen sei , daß die Stadt Essen in Verbin¬
dung mit der Firma Krupp und der Landesversiche -
rungsanstalt in den letzten Jahren außerordentlich
viel für die Herstellung von Arbeiterwohnungen ge¬
tan habe .

(Während dieser Rede wird der diensttuende Reichs¬
tagsstenograph Dr . Neupert anscheinend von einer
Ohnmacht befallen . Die Abgg . Dr . Struve und Dr .
Mugdan bemühen sich um ihn . Vizepräsident Schulz
spricht die Hoffnung aus , daß der Unfall ohne wei¬
teren Schaden vorubergehen weide .)

Abg . Hue (Soz .) empfiehlt nochmals seine Reso¬
lution zur Annahme .

Staatssekretär v . Tirpitz : Wir werden selbst¬
verständlich möglichst dahin wirken » den Wünschen der
Arbeiter gerechst zu werden .

Abg . Severing (Soz .) wünscht , daß die vom
Vertrauen der Arbeiterschaft getragenen Ausschüsse
auch zur Lohnfestsetzung herangezogen werden .

Geh . Admiralitähsrat Harnes : Die Arbeiter¬
ausschüsse werden bei Beschwerden gehört , eine Ein¬
richtung , die sich ausgezeichnet bewährt hat . In Kiel
werden ständig Arbeiter zum Kalkulationsbureau
herangezogen . Hierauf werden di« Titel bewilligt .
Ueber die Resolution wird morgen namentlich ab¬
gestimmt .

Bei Kapitel 54 (Bekleidung und Besoldung ) wird
u . a . erwähnt , daß in Kiel einigen Chargen beim
Besuch des Theaters das Parkett verboten sei .

Staatssekretär v. Tirpitz : Diese Verfügung be¬
steht für Offiziersaspiranten schon seit einem Jahre
und fft nur auf die Zahlmeister - und Ingenieur¬
aspiranten übertragen worden .

Zu Kapitel 58 bemerkt Vizeadmiral Capel « be¬
züglich der Reisegelder der Offiziere , daß in den Aus¬
landskosten gegen früher erheblich gespart wurde .

Zu Kapitel 60 (Instandhaltung der Flotte und
Wersten ) führt

Abg . Leonhardt (Fortschr . Vpt .) aus : Be¬
dauerlich ist, daß jugendliche Leute , die die Dinge noch
nicht übersehen konnten , anläßlich der Zeugenaus¬
sagen im Kieler Werftprozeß gemaßregelt wurden .
Gleich den Arbeiterausschüssen sollten auch Beamten -
ausschüss« gebildet werden . Weniger kaufmännischer
Geist als der Geist der Sparsamkeit ist in der Marine¬
verwaltung notwendig .

Abg . Severing (Soz .) : Der Torpedodirektor
in Wilhelmshaven soll bei einem Unfälle gesagt ha¬
ben : „Was kümmern mich Menschenleben ? Meine
Befehle sind auszuführen .

" (Hört , hört , bei den So¬
zialdemokraten .) Der Torpedodirektor hat überhaupt
durch sein rigoroses Vorgehen und die Verhängung
von Strafen ein« große Erregung unter den dortigen
Metallarbeitern hervorgerufen .

Staatssekretär v . Tirpitz : Der Torpedodirektor
zeigte stets das größte Wohlwollen für die Arbeiter .
Die Strafen sind zu Recht erfolgt . Die erwähnte
Aeußerung hat er nicht getan . Auf einige Ausfüh¬
rungen des Abg . Weber (ntl .) wendet sich Staats¬
sekretär v. Tirpitz gegen die Behauptung von einer
Zurücksetzung der Hilfstechniker . Daß bei dem Unfall

des Unterseebootes „U. 3" etwas versäumt oder Hilfe
abgelehnt worden sei, glaube er nicht.

Morgen 1 Uhr Fortsetzung und Iustizetat .
Schluß <? /, Uhr .

Aus den Kommissionen.
Verfassung für Elsaß-Lothringen.

Berlin . 15. Febr . In der Kommission des Reichs¬
tags für das Gesetz betr . die Verfassung für
Elsaß - Lothringen wurde der erste Teil des
Zentrumsantrcges , den Satz 1 wie folgt zu fasten :
An der Spitze des Bundesstaates steht ein Statt¬
halter , der auf Vorschlag des Bundesrats vom Kaiser
unter Gegenzeichnung i« s Reichskanzlers auf Lebens¬
zeit ernannt wird . Derselbe kann nur durch Bundes¬
ratsbeschluß abberufen werden , — mit 22 gegen 6
Stimmen angenommen . Der Schlußsatz „Die Be¬
rufung gilt als abaelehnt , wenn sie 14 Stimmen
gegen sich hat "

, wurde auf nationalliberalen Antrag
gestrichen .

In der Reichstagskommission für die elsaß -loth -
ringischen Verfastungsentwürfe ist heute von den ver¬
bündeten Regierungen zu dem Antrag « des Zentrums
Nr . 7 erklärt worden :

Der in der vorigen Sitzung angenommene Antrag ,
daß Elsaß -Lochringen ein selbständiger Bundesstaat
sein soll, bedingt die Festsetzung , wem die Staats¬

gewalt in Elsaß -Lothringen zugestanden werden soll.
Hierüber laste der Antrag des Zentrums jede Fest¬
setzung missen. Der Satz der Vorlage „Die Staats¬
gewalt für Elsaß -Lochringen übt der Kaiser aus " ,
soll fallengelasten und statt besten gesagt werden „An
der Spitze des Bundesstaates steht ein Statthalter "

,
ohne daß gesagt wird , wer das Staatsoberhaupt
sein soll, an dessen Stelle er regiert . Wenn der An -
trag dem Bundesrate «in Vorschlagsrecht für die

Ernennung des Statthalters gebe , so seien Analogien
hierfür nur bei Ernennung nichtpolitischer Beamter

vorhanden , wie die Ernennung der Mitglieder des
Patentamtes , des Disziplinarhoses usw . Ebensogut
könne man verlangen , daß auch der Reichskanzler
auf Vorschlag des Bundesrats ernannt werde . Noch
unhaltbarer sei die Konstruktion der inzwischen vom
Zentrum zugestandenen Abänderung des Antrages ,
daß durch einfache Mehrheit des Bundesrates die

Abberufung des Statchalters ausgesprochen werden
könne . Soll etwa der Kaffer gezwungen werden ,
auch wenn er den Statthalter belassen will , ihn ab¬

zuberufen , und umgekehrt soll der Reichskanzler als

Verantworüicher einen solchen Beschluß des Bundes¬
rates gegenzeichnen ? Die Anträge enthalten politi¬
sche und staatsrechtliche Unmöglich¬
keiten . Nach dem Zentrumsantrage erschöpfe sich
die Ausübung der Staatsgewalt des Kaisers mit der
Ernennung des Statthalters , auf den der Kaiser
keinerlei Einfluß mehr haben würde , und der dem
Kaiser gegenüber keinerlei Verantwortlichkeit mehr
tragen würde . Es gebe nur zwei Möglichkeiten :
Entweder man ziehe aus dem Beschlüsse, Elsaß -
Lochringen zu einem selbständigen Bundesstaate zu
machen , die nächsten Konsequenzen und schaffe eine
von Kaiser und Reich unabhängige Souveränität ,
oder Eisaß -Lothringen bleibt Reichsland und dann
fft eine wesentlich andere Struktur der Statthalter¬
schaft und ihrer Beziehungen zum Kaiser als bisher
nicht möglich . Für di« Verleihung der Bundesrats¬
stimmen an Elsaß -Lochringen hätten die verbündeten
Regierungen keinen gangbaren Weg gefunden . Es
müsse dem Reichstag anheimgestellt werden , prak¬
tische Vorschläge zu machen . Den verbündeten Re¬
gierungen könne nicht zugemutet werden , zu den
einzelnen Anträgen , deren Tragweite und Ausgestal¬
tung noch völlig ungewiß sei , schon jetzt Stellung zu
nehmen Sie müßten vielmehr an den Grundlagen
der Vorlage , wie sie eingebracht sei, festhalten .

Handel und Verkehr.
Terminkalender.

Donnerstag , den 16. Februar 1911.
10 Uhr : B . Kostmann , Auktionator , Versteigerung im

Auktionslokal , Donglasstraste 14.
2 Uhr : Hofl . Efiel mann , Minversteigerung im

Saale des Restaurants „Zum Palmengarten " ,
Herrenstraße 34 ».

2 Uhr : Strang . Gerichtsvollzieher , Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstrabe 23.

2 Uhr : Heinzmann , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , ZwangS -Ver -
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher , ZwangS -Ver -
steigerung im Psandlokal Rhein straßr 22.

Warenmarkt .
Kursblatt der Manuheimer Produktenbörse .
(Hände lsrechtlicbes Lreferungsgeschäft .)

Die Preise versieben sich pro 1000 kg .
Dienstag , den 14. Februar 1911 .

Weizen : März 211 tt , Mai 211 L .
verkehrsnachrichlen.

Karlsruhe , 15. Febr . Infolge des starken Rück¬
ganges des Wasserstandes des Rheins hat die
Rheinschiffahrt mit großen Schwierigkeiten zu
kämpfen . Schiffe mit starkem Tiefgang sind gezwun¬
gen , zu leichtern .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Jnierake » erschuf

Donnerstag , den IS . Februar »
Kolosseum . 8 Ubr Vorstellung .
« pollotheatcr . 8 Uhr Vorstellung .
Residenz Theater . Vorstellung .
Kaiser -Viuematograph . Vorstellung .
Union Kinematogravh . Vorstellung .
Welt - Kineinatoaraph . Poistellung .
Zentral -Kinematograph . Vorstellung .
naier -Pauorama . Geöffnet von 10 Uhr morse»,

bis 9 Ubr abends .
Eafö Bauer . 9—1 Uhr abends Konzert.
CasS Windsor . 8—12 Uhr Konzert.
Münchener BürgerbrL « . st-8 —12 Uhr Konzert.
Turngemeinde . Damenabt . 6 . st-9— r/,io

Gütender , schule , Fraucnabteilung , */,9— >i,ig
höh. Mädchenschule.

MLnnerturnvereiu . Allgem. Turnen 8—ly
Zentrallulnhalle . H . Damen - Abteilung ftr6 bl«
ftr8 Ubr , Oberrealschule .

Turugescllschaft . Alte Herrrn -Riege , 8 —10 iH^
Rcalgymnaimm , I . Dameuabt . , 8 — 10 Ubr

'
NebeniuSschnle. '

S chwarztvaldvcrein . 9 Uhr BcremSabcnd mit Licht,
bilde, vorttag im Saal 3, Schrempp .

Verein für Verbesserung der Fraueukleidung .' i-S Uhr Singsaal der höh. Mädchemchule, Vonrag !

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zeutralbnreau » fii« Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 15 . Februar lgi i .
Die gestern bei Island erschienene Depression ist

bis Nordnorwegen weiter gezogen , hat aber einen
Ausläufer weit nach Süden bis Norddeutschland ent¬
sandt und den hohen Druck, dessen Kern noch über
Westrußland lagert . Wer Mitteleuropa zu einem
schmalen Band zusammengedrückt . Eine weitere De¬
pression liegt über Unteritalien . In Norddeutsch¬
land ist Trübung eingetreten , im Westen regnet er
bei Tauwetter , im Osten hält dagegen der strenge
Frost noch an . (Breslau — 15 Grad Celsius .) Im
Süden des Reiches ist es noch heiter oder neblig bei
leichtem Frost . Da das Ortsbarometer nicht fällt,
so scheint die Depression sich nicht weiter südwärv
auszubreiten : es ist deshalb nur leicht bewölktes,aber etwas wärmeres und trockenes Wetter zu er!
warten .

Bon der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Febr .
var»-rneter Lherm.

1« 0
«bs»r.

i» Pn >.
Din» Ht» M

14 . N .9U . H 764 .4 0 .6 4 .1 86 NO . bedeckt
15. M. 7U . L
1S.MK2U.

6
764,9 - 2 .0 3 .5 90 SSW . Nebel

763,7 3,8 3,9 68 DW . bedeckt

Höchste Temperatur am 14. Februar : 4,7 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : - 3,2 . Niederschlagsmenge
des 14. Februar : 0,0 mm .

Wafferstaad de - RheiuS vom IK. Februar früh :
Schuster,nsel 73 , gestiegen 3 , Kehl 179 . gefallen 1,

Maxau 294 , gestiegen 2 , Mannheim 221 , gefall«
2 om .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 1b. Februar , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Tbrrm .
Celsius

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . . 768 -ft 2 SW 5 Regen
Hamburg . . 770 -ft 1 WSW 4 bedeckt
Swinemünd « 771 — 4 S4 bedeckt
Memel . . . 773 — 11 S 6 bedeckt
Hannover . . 772 -ft 2 SW 3 bedeckt
Berlin . . . 772 — 3 SW 1 bedeckt
Dresden . . 775 — 8 SO 2 wolkig
Breslau . . 776 — 15 SO 2 dunstig
Metz . . . 777 — 4 O 2 bedeckt
Frankfurt (M .) 775 - - 2 SW 3 Nebel
Karlsruhe (B .) 777 — 2 SSW 1 Nebel
München . . 778 — 6 SW 5 heiter
Zugspitze . . 533 — 12 St 4 beiter
Scilly . . . 775 8 WSW 4 bedeckt
Aberdeen . . 767 -j. 2 W5 wolkenlos
Jle d'Äix . . 777 -ft 1 ONO 1 heiter
Paris . . . 777 - - 2 SO 1 bedeckt
Vlissmgen . 771 -ft 3 SW 3 bedeckt
Helder . . . 770 -ft 5 SW 4 Regen
ThorSbavn . 761 0 NW 2 halbbedeckt
SeydiSfjord . 758 — 7 NW 4 halbbedeckt
Christiansund 756 -ft 4 WSW 5 wolkig
Skagcn . . 760 -ft 3 WSW 3 Regen
Kopenhagen . 766 -ft 1 SW 4 Schneefall
Stockholm . 761 0 WSW 4 Schneefall
Haparanda . 752 5 SSW 4 bedeckt
Archangel . . 758 — 8 WSW 3 bedeckt
Petersburg . 765 — 7 SW 3 Schneefall
Riga . . . 773 — 11 SSW 3 bedeckt
Warschau . . 770 — 21 SSO 1 wolkenlos
Wien . . . 760 — 11 Stille Nebel
Rom . . . 773 -ft 3 NO 3 wolkenlos
Floren , . . 774 -ft 4 N 1 wolkenlos
Cagliari . . 769 9 NO 3 heiter
Brindisi . . 77l -ft 7 NW 4 wolkig
Triest . . . 775 -ft 1 ONO 3 bedeckt
Lugano . . 775 0 NO 1 heiter
Riza . . . 774 -ft Stille halbbedeckt
Biarritz . . 779 -ft 4 S 2 wolkenlos
Coruna . . 776 -ft 2 OSO 3 beiter
Horta (Azoren) 764 -ft 17 SSW 6 bedeckt
SäntiS . . 568 8 WNW 6 heiter

Mit Ausnahme von Zugspitze und SäntiS sind die
Barometerstände ans den Meeresspiegel reduziert.
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Hel «:ki»»ein .

Verkaufe billig
oder tausche meine Villa , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , 10
Zimmer , Küche , Keller , Bad , großer
Garten mit Edelobstbäumen , staub¬
freie Lage , wunderbare Fernsicht in
die Rheinebene und den Schwarz¬
wald, in 2V Minuten von Karlsruhe
mit der Elektrischen zu erreichen ,
gegen kleines Hotel oder Wirtschaft ,
gleich wo , ohne Bierzwang : auch
nehme Hypothek in Zahlung . In¬
teressenten belieben ihre Adresse unt .
Nr. 1785 im Kontor des Tagblattes
ebzugeben .

Ein sehr gutgehende - Gastbaus
mit Pension in schönster Lage im
Murgtal ist wegen Krankheit sehr
billig zu verkaufen oder gegen ein
HanS in « .-Baden oder hier zu
vertauschen . Großer Umsatz nach¬
weisbar . Offert , unt . Nr . 186 l
au das Kontor des Dagbl . erb .

Haus
mit Oekonomiegebänden im Vorort der
Residenz wegen Aufgabe der Landwirt '
schast zu verkaufen . (Größe : Hofreitc
und HauSgarten über 14 » .) Offert ,
unter Nr . 1883 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Haus-Verkauf - Tausch.
Ein zn 6 ° t« rentierendes , neues

HanS mit gut gehendem Laden in
guter , westl . Stadtlagc ist billig
U verkaufen oder gegen einen
Bauplatz in westlicher Stadtlage
W vertauschen . Offerten unter
Nr. 1859 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .
Metzgerei zu verkanfen oder auf

1 . April zu vermieten .
Ein gut rentierendes Haus mit

Metzgerei , schön eingerichtet, in guter,
schöner Lage, ist an einen tüchtigen
Metzger nnter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder auf l . Avril zu ver¬
mieten . Näheres Aorkstr . 1 , 3 . Stock.

Zwei neue Betten,
K polierte englische Bettstellen .
« Patent -Röste . 2 Schoner , 2 drei¬
teil . Kuuft -Wollmatratzen , 2 Pol¬
ster , I HandtnchstSuder werden
für I5V Mk . abgegeben : Wald
strafte 22 im Laden .

Schreibtisch,
nuhbaum poliert , sowie eiche , sau¬
bere Arbeit , Stühle , Ausziehtische ,
preiswert zu verkaufen :

Möbelschreinerei und Lager nur
Rudolfstrahe 19.

Bettstelle (hell nußbaum ) mit Rost
und Mairatze , 1 Zimmertisch , 1 Wasch¬
tisch , 1 Nachttisch, 1 Küchenkredenz, 1
Geschirrbrett , Gaskästchen , Küchen¬
stühle und verschiedenes billig zu ver¬
kaufen. Näh . Aorkstraße 28 , part .

Gekegenheitskauf in
Diwan - Bezügen
von den einfachsten bis zu den fein¬
sten , sowie fertige Diwan » in
prima Aussührg . staunend billig bei

Möbelhandluna und Lagerhaus
Heinrich Karrer.

Philippstratze IS . Telephon 16SS.
Eigene Tapezierwerkstätte ; Repa¬

raturen prompt und billig .

8 « Sk » li> WiMte ,
GaS - Brat - und Backöfen, GaSvlättc -
eisemvärmcr nnd Plättceijen , Gasheiz -
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44. 20242 -

Sparkochherde
eigener vorzüglicher Konstruktion
sind wieder vorrätig . Auch werden
Reparaturen an Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten u . Das -
serjchlffe billigst besorgt von der

Herd - und Vauschlosserei
L . Meetz . Douglasstraße 22 .

Beinahe neuer

Petrolerimofen
ist billig zu verkaufen :

Essenwe instro he 22, Hmth . 3 . St .

Badeeinrichtung für Gas
mit emaillierter Wanne , ganz neu , ist
wegen Platzmangel sehr billig zu ver¬
kaufen : Rheinstroße 23 , 2. Stock.

Billig z« verkaufen :
1 vollständiges Bett mit Kamelhaar¬

matratze ,
1 Spiegelschrank ,
2 gleiüie Kleide : schränke,
1 Bodenteppich.
1 Küchenschrank,
1 Küchewisch ,
1 Pctroleuinofcn , beinahe neu ,

verschied. Stichle , sowie 1 ält . Kanapee.
Kaiserstratze LUS, 4 . Stock

Wegen Umzugs zu verknusen:
Badeofen niil Knpfcrmantel , für

Holz und Kohlen . 1 Badewanne mit
Ablauf, 1 Lüster , 3 flammig , u . Zug.
lampe (Gasglüblicht ) , 1 Lüster,'
.flammig (Gasglüblicht ), 1 Schlaf -

Km» « Lampe (Gasglühlicht ) , 1 Petro -
lkinn -Ofcn , 1 fast neues Pianino (von
Hv ' l. Sckweisgut ) , 1 Notenpult , Eicke ,
o

. Kachel - Deren , fast neu , und ein
bischer Ofen . Zu erfragen im Kontor

Tagblatte » .

SMkochhcrdc,
Biedermanns che Konstruktion , sind
» i allen Größen vorrätig , o beiiso werden
Ersatzteile von Herdplatten billigst
geliefert und Reparaturen und Aus¬
mauern an Herden prompt besorgt,
Wärmeöfen für Schneidcrbügrleffen .
Größe bis m 6 Stück , sind auf Lager :
Schlosseret Bürgerstrafte S .

Wagen- und
Schlittenverkmif

Einen neuen Pritschcnwage « mit
Federn , 100 Ztr . Tragkraft , alle Sorten
Kutschier - und Geschäftswagcn ,
3 neue Handwagen mit und olme
Federn , sowie 2 neue Landaner -
Schlitte « (Kasten in. Türen ) zu verk.

I . Spitzfaden , Wagenbauer.
Krtegstrafte 14 .

^ llerncs « eueu für oterräderigen
L »arkrwagen inkl. Segelmckideckc
l . -̂ , 1 tchöneS Sofa mit Holzrabmen
18 1 schöner pol., runder Tiss
1 ^ -äl, l kl. Sofa m . Holzrahincn IS -F ,
' ichönr» vol. Taselklaoier 85 >4l , 1
chöne Bettstelle mit hoh . Haupt inkl.
8ost 30 1 großes Aquarium 8 4 !,

schöner gußeiserner Stäiider für
Vogelkäfia 5 -4 , schwarze Säule und
Äaffrlei st 10 -F , großer Schrank mit
Glastüren , als Bereinsschrank
paffend, billig zu verkaufen : Lrssing-
straße 38 im Hof.

Ein gut erbosten«
Sportwagen

ist billig zu verkaufen : Kronenstr . 9,
parterre .

Herrenfahrrad
mit Torpedo -Freilauf , fast neu , sehr
billig zu verkaufen :

Fasanenstraße 3, 2 . Stock.

Herren Fahrrad ,
gut erhalt . , für so zu verkaufen :

Klauprechtstraße 16, Laden .
Fahrrad mit Freilauf

sehr stark, gut erhalten , umstände¬
halber billig zu verkaufen . Ullrich ,
Wilbelmstraße 17, Hinterhaus , I .Stock .

und Empire Bronze Uhr billig zu
verkaufen : Blnmenstraße 6 , parterre .

Blechner-Werkzeug
Vollständiges Blechnerwerkzeug, für

Anfänger geeignet, ist billig zu ver¬
kanfen : Schützenstraße 44 l . Daselbst
ist auch eine kleinere Werkstätte per
sofort oder später zu vermieten .

Eleganter Kinderwagen
zmn Liegen und Sitzen , ganz Nickel¬
gestell , preiswert zu verkaufen :

Kaiser -Allee 145 , 3. Stock links .
Vromenadewagen ,

Hundehütte (mtttl . Größe ), Weinsah
(80 Lt .) , billig zu verkaufen :

Ettlingerstraße 37, pari .

billig zu verkaufen . Joh . SpieS ,
Kaserne Gottcsane , Wohnhaus Nnl3 .

Zu verkaufe »
sind rin no o gut erhaltener schwarzer
Gehrock Anzug (für mittlere Statur )
und eine schwarze Hose (noch neu) :
Hnschstraße 21 li .

Eleganter , neuer , dunkler Saeco -
Anzug für starken Herrn passend,
besonderer Umstände wegen sehr billig
zu verkaufen : FriedrichSplatzb , l Treppe .

Schön . Masken -Anzug , Pierrette ,
für mittlere Figur , billig zu ver¬
kaufen : Bahnhofftraße 28, Setten¬
bau , 1 . Stock links .

Hübsches Maskenkostüm
(scklesijcher Bauernjungel , nur einmal
getragen , ist Sofienstraße 142II billig
zu verkaufen .

Ein Maskenkostüm .
Gärtnerin , ist billig zu verkaufen ob.
zu verleihen : Herrenstraße 6 . Zu
erfragen im Zigarrenladen .

Zwei elegante

Maskenkostüme
sind preiswert zu verkaufen : Karl -
Friedrichstraße 21 1 , Eingang Mark -
grafenstratz «.

Rokoko-Kostüm
Seide , Größe 42 —44 , ist preiswert zu
verkaufen : Durlacher Allee 28 a ,
3 . Stock.

Hochfeines

Spanierin -Kostüm
billig zu verkaufen : Georg -Friedrich»
straße 21 , parterre .

En schönes Maskenkostüm (Fan¬
tasie) , eine Luxus - Nähmaschine ,
eine beinabe neu Waschmange so¬
nn ein schönes gnterhastenes Damen¬
rad mit Freilanf sind billig zu ver¬
kamen : Kaiserstrafte 172 , 1 . Tr .

ISO Ztr. Herr
billig zu verkaufen . Näh . im Kontor
des Tagblattes .

Truthahn
mit 2 Hennen zu verkaufen :

Kriegstraße 2g.

Zwergspitzer,
junge , hat billig zu verkaufen :

Karl Melcher , Blankenloch .

Theaterplatz,
Sperrsitz , 1 . Abt . 6 , ungerade Tour ,
per sofort abzugeben :

Amalienstraße 65, 4 . Stock.

llüiikmiiclie
Elegante Salon - Einrichtung

gegen bar zu kaufe « gesucht .
Offerten unter Nr . 1888 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Eine kleinere Ladeutheke , sowie
ein kleinerer Schrank mit Schiebetüren
für Papierwaren zu kaufen gesucht.
Friede . Loewel , Schillerstraße 31

Einen größeren , gebrauchten Sü -
chenschrank, 3—4 gebrauchte , aber
noch gut erhaltene Betten sowie 5
große Petroleum -Lampen m . Dop¬
pelbrenner zu kaufen gesucht: Karl¬
straße 69, parterre .

Glastüren .
2 sehr gut erhaltene , werden zu kau¬
fen gesucht. Höhe mit Oberl . zirka
3,25 , Breite 1,38. Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 1850 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Briefmarken,
kleinere Sammlungen kaust bestens.
Offerten unter Nr . 1759 an das
Kontor des TagblatteS erbeten.

4 - 5 Theken, !
1 eiserner Schild sowie 1 ab¬
stellbare National -Registrier -
kasse wird zu kaufen gesucht .
Offerten mit äußerster Preis¬
angabe unter Nr . 1864 an
das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Ein Warenschrank
mit Glastüre , ca . 115 ein breit ,
SO om hoch und 35 cm tief, sowie
ein Linoleum , gut erhalten , ca .
24 qm , zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 1881 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Ein Paar bessere Brillantohrringe
gegen bar zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 18M an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

4 Schreibmaschine, k
^ gebrauchte, noch gut erhaltene , ^
tz zu kaufe » gesucht . Offerten st
^ mit Angabe d«S Systems (Fa - ^
1 brikats) und des Preises unter k

Nr . >880 an das Kontor des st
^ Tagblattes erbeten . ^

Trocken - Mofett
wird zu kaufen gesucht . Gefl . Offert ,
bittet man unter Nr . 1891 im Kontor
des Tagblattes abgeben zu wollen

Packkisten.
Ca . 100 kleinere Packlisten sind

sofort billig abzugeben .
Ehr . Wieder . Kriegstrabe Sa.

ick ksuks
fortwährend getragene Herren -
und Franeukleider , Stiefel .Nhreu ,
Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebranchte Betten , ganze Haus¬
haltungen . sowie einzclne Möbel -
stiieke « nd zahle hierfür » weil daS
größte Geschäft , mehr wie jede
Kouknrrenz . 12494-

Gefl . Offerten erbittet
An > ». Verkaufs - Geschäft

Mußgrsttnur. 22.
Telephon 2015 .

Papagei -Käfig ,
gebraucht, zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 1894 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel all« Art ,
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen . D . Gut manu ,

Rudolsstraße 12.

AlitiWMMnkms :
alte Gemälde , Nippes , Porzellane ,
Bronzen , kleine Möbel - Gegenstände ,
Aquarelle , Farben - , Kupfer - , Stahl¬
stiche, Zinn », Kupfer -Geiw ' n Plato a,
Gold , Silber , Waffen , Pfandscheine :
Herrenstr . 83 , 2. Hof, parterre . 8739-

fiöcvm Preise
zahlt für abgelegte Kleider , Schuhe ,
Stiefel ufw. nur
I . Silber man «, Brunnenstr . 1.

Postkarte genügt .

Färberei ll . l.m !i.
iLlieüose keMenlliig ml billige

krelre. e?8-
ksbLttmsellnu . - - - - -

Irl Ml r»
imVordLltvisrn
«io. Lvswlssn -
lrrsxov , woleksr
6 — 10 TVoekon

als vansr -
_ wÄseds n . äaon

novn al » l ^Iättkrnxon gstmgvo rrirä .
6olä . Lleäslll « Lrtlsssl 1910.

40 KsissnslnsS « 40 .

Den Herren

Jägern
empfehle ich mich
, . Instandsetzung

der

Jagdgewehre .
Reparaturen aller Art werden fach¬
männisch bei billiger Berechnung aus¬

geführt .

A. Böttcher,
Büchse macher »

.Werkstatt Markgrafenstraße 44.

für Samoa o . Uaäobon xoslknst:
«7Vorkta --s vormittags 9 bi»
11 lllir n . naedniittasss str3 bi»
^/r5 Tldrsorris b' rsitax » von
6—r/,8 17kr, mit ^ usnakms
Kamsiaxs naokmitta »».»

für tterroa u. Ilaadoa xevKasd:
»TVorlrtag» vormitiax » von 8
di» 9 Mir n. 11— 1 Tlkr, naok-
mittaZ :» ^ g5—8 Tlkr. b'rai-
taxs naalimitkaz^ nur ki»6 lldr ,
« >viv 8am »t»A» naokmittaM
r/z3 — 9 lldr anä 8onnt»xs
vormittag » 8 —12 Okr . .

Für Kinder
ist die beste SinLerskift, da äußerst mild
u.wohltuend für die empfindlichsteHaut :
Bergmanns Buttermilch - Seife

v . Bergmann L Eo ., Nadevcul
ä St . 80 A bei : 23362,21
W . Baum , Werderstraße 27 ;
H . Bieter , Kaiserstraße 233 ;
Wilh . Hager , Kaiserstraße 61;
Rud . Lang , Kaiserstraße 69 ;
Alb . Salzer , Kaiserstraße 140 ;
W . Tscheruing , Amalienstraße IS .
In Mühlburg : Strauß -Drogerie .

LU« Sol». Mer
Iiiul Wlmten

woräsnnmxsard «itod,Lneknwssotansokt ,
xogvn uous koiavsrsu , vdrou oto .

Vki-Ssk.
lisisor - paossgo 7 a.

kelzMbellMiisr I» krlllsiitkllige».

: Ruhr- Nußkohle»
^ prima
^ per Zentner 1,38 «ä!, Briketts

> per Zentner 1,30 -a !, franko
Keller gegen bar , werden ge¬
liefert. Off - unter Nr . 1869 an

^ das Kontor des Tagblattes er-
> beten.

Medsle Ssäl8vds

VoLULügLettfi-
Kelä - liotterik .
/ ledunx »iokvr 4. Wttr .
Üvsawtssov . bar 6olä

440 « v ^
lsauvtxsrvinn

20000 ^
27 (levinns

11000 ^
2900 6svrjnns

isovo ^
I» soL1 »4l,

1 tl ..10-F , lbrto u-I -ist« ZOA'
vwpüokit I» tt .- l7ntsrnokmor

81ÜNMK »
'
,

ktrn,b>r> I. l, iuzittru» M.

I « unserem Berlage erschienen :

IieWelllW
für die

HMmen
des

kroßhcrjogtsms B^e»
vom 2. Januar 1902.
Preis SV Pfennig .

Amtliche Ausgabe
nebst Ergänzungen .

Gleichzeitig empfehlen wir die »or -
geschriebenen Impressen zum

Tagebuch
ä Bogen 3 Pfg .

8. 8. Merscht HHsWMsnz
m . b. H .

Karlsruhe .

ii
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Ltammbsus
gegr. 1844 Karlsruhe , KaiZerstrake 2 ll Filiale :

Zckütrenstr . 17

^ ein Angebot
kür die 2eit des

Inventur - kRumun § 8 - Verl < äuie8
.

Naruen-Ltrümpfe, gewoben
Baumwollc , scbwarr und lederfarbig
Baumwolle , scbwarr . . . . . .

Baumwolle , gereift . . . . . .

Baumwolle , bunt .
Wolle, scbwarr und farbig . . . .

Wolle, scbwarr und lederlarbig . .

Wolle, gereift .

^ .dteilunA 8trurripkv/aren
lderren-Locken

Wert per kssr °4 070
jetrt per ?ssr 0 .50
Wen per ?LLr 0.90
jelrt per kssr -4 0 . 70
Wen per kssr >4 1.25 bis 1.75
MN per kssr ^4 1 .00
Wen per krsr -4 1 .80 bis 2.50
jetst per ?»»r ^ 1 .50
Wen per ?ssr 1 .25
jetN per ?ssr ^ 1 1 .00
Wert per ?s->r ^4 1 .60
)eln per kssr ^4 1 .25
Wen per kssr ^4 1 .80 bis 2.20
jetN perkrsr .4 1 .40

sogenannte 3cbweik-3ocken .

sogenannte 8cbweiü-3ocken .

Baumwolle , sckwarr u . lederfarbig , gewoben
Baumwolle , bunt gewoben . . . . . .

Baumwolle , normallarbig gestrickt . . .
Wolle, grau gestrickt .

Verschiedene bunte , baumwollene und wollene
enorm billig !

Wen per ?»er 0.80
^errt per ?sLr 4 ! 0 .40
Wen per kssr -4 0.65
jetrt per ?»sr «4 0 .50
Wen per ?»sr -4 0.60
jetrt per ?L»r ^4 0 .45
Wen per ?»»r -4 1L6 bi» 2.50
jetrt psr kesr 1.20
Wen per ?LLr 0.70
^el2t per ?»sr «4 0 .50
Wen per kssr ^ ILO
jetrt per kssr 0 .85

Locken und Ltrümpke

Lauinwolls , sckwarr und lederfarbig
OröLe 3—7 (4 bis 8 ^»bre)

Oestrickte Ltrümpfe
«4 0 .85

Lin grosser Posten
^ Lvquarä -Vövksii

150X200 L FHLtz
jetst per Stück 50c .

OröLe 8—12 (9 Isbre bis Lrvscbsene)
^ 1 .25

Oröüe 4—7 (5 bis 8 Isbre)
HI 20

lkeine Wolle , scbwarr und lederfarbig
OriiLe 8—11 (9 1»dre bis Lrvecbseoe)

14
"

150

Abteilung Lett - und I 'iscb - Wäscbe
Partien :

lisebtücker , Servietten , ttsndtücber , Bettücker , Lissenberüge I ' U«
prottierwäscbe , Lücbenwsscde , Hemdentucke , Halbleinen ullul ll > illiüu »

« Line Partie

- Handsckube
is BsemvoUe uoä Wolle
nun ^ussucbeo

Abteilung Herren -Wäscbe
Herrcn -Oberbeinäen

ksrbix 2eiir uock kercsl

Herren -I^scktbemden
Ir Ker>korc6 .

Berren-I 'rilcot-Ilemden
wLccv- und dei§efsrbiA , LÜe OröLev . » » »

Berren-l 'rikot-tlosen
wrecolrrbix, rlle OroLeo . . . . . . . . .

Herren -I 'rilcot -Bemden
mit trrbixem Llnsstr , rlle OröLen . . . . .

Wen -4 5 .75—7 .50
jetrt 4 .75

Wen 5.00- 6.50
jetrt 4 .00

jetrt 2 .00

jetrt ->4 1 .50

i«tN ^4 5 .00

neil «
deLLnnt durcn

WsKÜKk

^ dteilunx Oamen - Wäsetie

Serie I Serie 11 Serie NI
Osmen - Wen -4 2.W - 3 .25 3.25 — 4 .00 3.75 - 4 .00

1 'sgkemdev jetrt 2 .10 2 .75 5 .00
Osmen - W-N ^4 2 .50 — 2.85 2.75 — 8.50 3 .50 — 4.00

Beinkleider jetrt 1 .85 2718 2.50

Osmen - Wen -4 5.25 5L0 — 5.75 6.00 — 6L0
dlacbtkemden jetrt -4 4 .00 4 .25 4 .75

vamen -
Isclcea

Wen ^4
jetN -4

3.25
2150 — —

Lle ^anfe Ltiokerei - und 8pit2en -V ? ascke , etwas angescbmutrt , dis 2ur liälke des Viertes .

^ .dleilunA Linder - Xonkelrtion

Lnaben -^ .NLÜge , prima 8tolfe, moderne Bassons
liir 4—6 ^2bre . . Wen 9.— 10.— 11 .—

jetrt ^4 5 «—
llir i — 7 labre . . . . . . . . . . . iv-rt ^4 10.— 11 — 1 2.

jetrt 8 .50
lur z — 9 labre . . ^ n ?4 12.50 14.—-

jetLt 8. -
lur 5 — ii labre . i L— 20̂ —

10 .——
lur 4— ii labre . Wen 22.- 24.- _^ ^ jetn ^4 12 .—
lur 6— 12 labre . 2k—

^ jetrt -̂ ! 14 .—

^ 11^ (161 ' - 8W69 .l6l ^ 8 , Wolle plattiert , marine und grau
tllr 2—4 Irkre jetLt 1 . 80 kür 5—8 / »bre jetat 2 -— Mr 9—13 / »kre l «t2t 8 »—

lVIädcbsn -Xleider , prima LtoKe , moderne Bassons , uni , kariert , gestreift

Orbke 6z — 85 , für 5 — 8 l ^bre .

Orbke 85 — 95 , lur 8— io l ^bre

Orbke 65 — 85 , für 5— 8 ) abre .

Orbke 80 — 85 , lur 8 — io l -ibre

Orbke 90 — 100 , für n — iz l ^bre

0 ro 886 ? 08t6ü L 6darx 68, Linätzr -Mtö , Mt26B , Laubedev
2ur Hälkte des biskerigen Wertes .

Wen 24 .— 25.- 26.-
jetst 17 .—

Wen 27.- 28 .— 29.—
jetrt ^ 18 .—

W-N -4 24 .- 26 .— 28.—
^et2t^ 20 .—

Wett 28 .— 30 .— 32.-
jetrt 22 .—

W-N 34.- 36.— 88 .—
jetn »4 24 .—

Oie Ware bst rum l 'eil üurck ^ uswaklsenclunx und Ausstellung gelitten .

k Illl! N ilW WWMM IS 0/0 Sai »- iravLl 1
Oas Verlcaufslolcsl bleibt von l bis 2 Okr des Mittags gescklossen .

Verkauf nur §e^en dar . Leine ^ .uswaklsendun ^en.

auk alle oben nickt sukgereickneten Waren ,
Qarne nnd Jäger -WLscbe ausgenommen .

Lein Ilrntausck .
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